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(Belgisches Staatsblatt vom 8. Dezember 2023)


Diese deutsche Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.



FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST WIRTSCHAFT, KMB, MITTELSTAND UND ENERGIE


4. JULI 2023 - Gesetz über den Sprachengebrauch im Rahmen des durch das Zusammenarbeitsabkommen vom 30. November 2022 zur Einführung eines Mechanismus zur Überprüfung ausländischer Direktinvestitionen geschaffenen Überprüfungsmechanismus


			PHILIPPE, König der Belgier,

		Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!


	Die Abgeordnetenkammer hat das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:


	Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 74 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.


Art. 2 - Im Sinne des vorliegenden Gesetzes versteht man unter:

1. Zusammenarbeitsabkommen: das Zusammenarbeitsabkommen vom 30. November 2022 zur Einführung eines Mechanismus zur Überprüfung ausländischer Direktinvestitionen,

2. ausländischen Direktinvestitionen: in Artikel 2 Nr. 3 des Zusammenarbeitsabkommens erwähnte Investitionen,

3. Interföderaler Überprüfungskommission: die in Artikel 2 Nr. 5 des Zusammenarbeitsabkommens erwähnte Kommission,

4. Kontrolle: die in Artikel 2 Nr. 1 des Zusammenarbeitsabkommens erwähnte Kontrolle,

5. ausländischen Investoren: in Artikel 2 Nr. 4 des Zusammenarbeitsabkommens erwähnte Investoren.




Art. 3 - § 1 - Zur Vermeidung der Nichtigkeit erfolgt die in Artikel 5 § 1 Absatz 1, § 2 oder § 3 des Zusammenarbeitsabkommens erwähnte Anmeldung in französischer oder niederländischer Sprache unter Einhaltung folgender Regeln:

1. Wenn der Sitz oder Niederlassungsort des Unternehmens oder der Körperschaft, in dem beziehungsweise der die ausländische Direktinvestition geplant ist oder abgeschlossen wurde, in der Flämischen Region liegt, wird die Investition in niederländischer Sprache angemeldet.

2. Wenn der Sitz oder Niederlassungsort des Unternehmens oder der Körperschaft, in dem beziehungsweise der die ausländische Direktinvestition geplant ist oder abgeschlossen wurde, in der Wallonischen Region liegt, wird die Investition in französischer Sprache angemeldet.

3. Wenn der Sitz oder Niederlassungsort des Unternehmens oder der Körperschaft, in dem beziehungsweise der die ausländische Direktinvestition geplant ist oder abgeschlossen wurde, in der Region Brüssel-Hauptstadt liegt, wird die Investition in französischer oder niederländischer Sprache angemeldet.

4. Wenn die ausländische Direktinvestition in zwei oder mehr Unternehmen oder Körperschaften, zwischen denen ein Kontrollverhältnis besteht, geplant ist oder abgeschlossen wurde, wird die Investition in einer Sprache angemeldet, die nach dem Sitz oder Niederlassungsort des Unternehmens oder der Körperschaft, das beziehungsweise die die Kontrolle ausübt, gemäß den in den Nummern 1 bis 3 festgelegten Regeln bestimmt wird.

5. Wenn die ausländische Direktinvestition in zwei oder mehr Unternehmen oder Körperschaften, deren Sitz oder Niederlassungsort in verschiedenen Regionen liegt und zwischen denen kein Kontrollverhältnis besteht, geplant ist oder abgeschlossen wurde, kann die Investition in niederländischer oder französischer Sprache angemeldet werden.

§ 2 - Die Anlagen, die der in § 1 erwähnten Anmeldung beigefügt werden, können in einer anderen Sprache als der Sprache der Anmeldung abgefasst sein.


Art. 4 - Die in Artikel 3 erwähnten Regeln für den Sprachengebrauch sind entsprechend anwendbar, wenn die Interföderale Überprüfungskommission ein Verfahren von Amts wegen in Anwendung der Artikel 24 bis 27 des Zusammenarbeitsabkommens einleitet.


Art. 5 - Vorbehaltlich der Absätze 2 und 3 erfolgt die gesamte weitere Kommunikation mit dem ausländischen Investor während des Überprüfungsprozesses in der Sprache der Anmeldung. 

Das Sekretariat und die zuständigen Mitglieder der Interföderalen Überprüfungskommission können auf Antrag des ausländischen Investors entscheiden, zu einem bestimmten Zeitpunkt eine andere Sprache als die Sprache der Anmeldung zu verwenden.

Die in Artikel 23 § 1 Absatz 1 des Zusammenarbeitsabkommens erwähnten vorläufigen Entscheidungen müssen nicht übersetzt werden, wenn sie in einer anderen Sprache als der Sprache der Anmeldung getroffen worden sind.


	Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.


	Gegeben zu Brüssel, den 4. Juli 2023


PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Minister der Wirtschaft
P.-Y. DERMAGNE

Mit dem Staatssiegel versehen:

Der Minister der Justiz
V. VAN QUICKENBORNE

